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Rechenschaftsberichte des AStA

15. Juli 2009

1 Ausländische Studierende

Rechenschaftsbericht für den Zeitraum vom 13.11.2009 bis zum 04.12.2009 Liebe Parla-
mentarier innen,

während des oben genannten Zeitraumes waren folgende Aktivitäten in meinem Referat
zu verzeichnen:

• Teilnahme an der StuPa-Sitzung vom 17.11.2009 und an diversen AStA-Sitzungen
im Berichtszeitraum

• diverse allgemeine Bürotätigkeiten

• Beratung von Studierenden inner- und außerhalb meiner Sprech- und Bürozeiten
und per Mail

• Gespräche mit der Afrikanischen Studenten Union

• Mobilisierung von ausländischen Studierenden mit dem Ziel eine Versammlung
ausländischer Studierender einzuberufen

Für Frage und Anregungen stehe ich gerne zur Verfügung. Pierre Vicky Sonkeng Tegouffo
AStA-Referent für ausländische Studierende

2 Bildungspolitik

Rechenschaftsbericht Bildungspolitik 23.10.09 – 04.12.09

• Teilnahme an der Direktoriumssitzung des ZfL (02.11.09)

• Teilnahme an der LASS-Sitzung + weiterführende Vernetzung

XII. Studierendenparlament der Universität Potsdam



15. Juli 2009 2

• Teilnahme an der Tagung ”Bildung als Menschenrecht“ (14.11.09)

• Beratung am Telefon, per Mail und persönlich

• Vernetzung mit der AG Praxisstudien (im Lehramt)

• Vorbereitung und Durchführung der studentischen Vollversammlung am 04.11.09

• Weitere Vorbereitung der Moderationsausbildung

– Zusammenarbeit und Planung mit Moderatoren (Benjamin Mosebach + Flo-
rian Werkhausen) + GEW + DGB Jugend

• Diverse Gespräche mit der Landesregierung, den Landtagsfraktionen und der Uni-
versitätsleitung im Zusammenhang mit dem Bildungsstreik

• Aktive Bildungspolitik im Auditorium Maximum und Umgebung seit 04.11.09

• Vorbereitung des Bildungsstreik-Kongresses in Potsdam (18.12.-20.12.09)

3 Öffentlichkeitsarbeit

Rechenschaftsbericht Öffentlichkeitsarbeit zur StuPa-Sitzung am 8.12.09 Mandy Joachim

• Teilnahme an AStA Sitzungen

• allgemeine Büroarbeit

• telefonische und persönliche Beratung von Studierenden

• Wahrnehmen der Bürozeiten

• Schreiben von verschiedenen Pressemitteilungen, Überarbeitung und Weiterleitung
von Pressemitteilungen der verschiedenen Referate

• Allgemeine Pressearbeit

• Erarbeiten und Abhalten des Workshops: ”Einführung in den praktischen Journal-
ismus“ und ”Grundlagen der Pressearbeit“ während der Workshop-Woche, gemein-
sam mit meinem Mit-Referenten

Zeitungsprojekt

• Gründung der Redaktion der neuen Studierenden Zeitung ”speakUP“ zusammen
mit den ehemaligen Redaktionsmitgliedern des ”Babelsbergers“ und neuen Redak-
teurInnen
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• Erarbeitung eines umfassenden Konzepts für ”speakUP“

• Schreiben von Artikeln für die erste Ausgabe

• Regelmäßige Teilnahme an den Redaktionssitzungen

• Entwurf und Druck von Plakaten zur Bewerbung von ”speakUP“, mit Unter-
stützung des Mit-Referenten

• Erarbeitung des abschließenden Layouts der Zeitung zusammen mit meinem Mit-
Referenten

4 Sozialpolitik

4. Gemeinsamer Rechenschaftsbericht des Referates für Sozialpolitik 13.11.–04.12.09

Gremienarbeit:

• Teilnahme an der AStA-Sitzung vom 17.11., 24.11., 1.12.

• Teilnahme an der StuPa-Sitzung vom 17.11.

Beratungstätigkeiten, Büroarbeit:

• Service- und Beratungsleistungen für Studierende (per Telefon, Mail, persönlich),
ggf. Vermittlung an geeignete Beratungs- oder Rechtsschutzstellen

• Sprechzeiten wahrgenommen

• kleine Aufräumaktion

Projektschwerpunkt Informations- und Beratungsangebote:

• Korrespondenz mit Herrn Pohlenz/Angebot des PEP eingeholt (MJ)

• Korrespondenz mit Studentenwerk (StuWe)

• Teilnahme für den AStA am Semestergespräch des StuWe zu sozialen und wirtschaftlichen
Rahmenbedingungen des Studierens am 23.11., mit Simon (ES)

• Treffen mit verschiedenen Vertreter/innen des StuWe zur Besprechung aktueller
sozialer Themen (u. a. Wohnen, Beiträge, Beratungsangebote, Kindergeld), zusam-
men mit Simon (ES)

• aktuelle Ansprechpartner/innen für Kooperationen und Sozialangebote für Studierende
recherchiert und Mailingliste Sozialer Tisch aktualisiert

• Gespräche mit einzelnen AStA-Beratungsstellen
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Arbeitsfeld Studentische Beschäftigte:

• Korrespondenz mit Personaldezernat UP zwecks Informationsblatt

• Gespräche mit Personalräten

• Teilnahme an der Sitzung der Landesfachgruppe Hochschule und Forschung der
GEW Brandenburg für weitere Absprachen zum Vorgehen

Arbeitsfeld Studieren mit Behinderung:

• Korrespondenz und Absprachen zwecks Veranstaltung mit Frau Bürger (MJ)

• angefangen, einen Artikel zu verfassen

Arbeitsfeld Studienfinanzierung und Studiengebühren:

• Recherche zu BAföG, Kindergeld und aktuellen polit. Vorhaben

• Artikel zur BAföG-Erhöhung und -Novellierung geschrieben und auf Homepage
platziert (ES)

• PM ”BAföG endlich strukturell verbessern und stärken!” geschrieben (ES)

• Recherche zur 51-Euro-Problematik

Arbeitsfeld BbgHG:

• Auseinandersetzung mit politischen Themen wie Bachelor-Master-Übergang, Teilzeit-
studium, soziale Dimension Bologna und Studierbarkeit, Zwangsexmatrikulation

• Teilnahme am von der Juso-HSG organisierten Treffen und Austausch mit hochschulpoli-
tischer Sprecherin der SPD zu oben genannten Themen + BAföG-Bundesratsinitiative
(ES)

Referatsbezogene und sonstige Öffentlichkeitsarbeit:

• siehe auch oben

• Mitarbeit an der Erstellung der PM ”Landesregierung muss unbeschränkten Zu-
gang zum Master schaffen!” (ES)

• weiteres Basteln an der SoPo-Homepage und Vorstellungstext

• Mail über Student-List zur Bewerbung des kommunalen Begrüßungsgeldes und
Hinweis auf Formalia

Sonstiges:

• Teilnahme an der Sitzung der GEW-Studis
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• längere Recherchen zu und Auseinandersetzung mit Aufruf ”Es gibt kein Ende der
Geschichte”, sowie Mitarbeit an einer Stellungnahme dazu

Dieser RSB spiegelt natürlich nicht alle unsere zeitlichen Aufwendungen wider und ist
nicht abschließend. Wenn Du Fragen, konstruktive Anregungen oder Verbesserungsvorschläge
für unsere Arbeit hast, dann melde Dich doch einfach bei uns unter sopo@asta.uni-
potsdam.de oder schaue zu unseren Sprechzeiten freitags vorbei. Wir freuen uns auf Dich,
erst recht, wenn Du in einzelnen sozialpolitischen Projekten mitarbeiten oder welche an-
leiern möchtest. Du bist herzlich eingeladen, die Gestaltungs- und Mitwirkungsräume zu
nutzen und Dich mit Deinen Ideen zum Wohle der Studierendenschaft einzubringen.

Viele liebe Grüße, Enrico Schicketanz & Malte Jacobs

5 Verkehr

Rechenschaftsbericht Referat Verkehr November 2009

• Verhandlungen mit dem VBB und der S-Bahn Berlin GmbH bezüglich der

Entschädigungszahlung der S-Bahn Berlin

• Mitarbeit bei der Entwicklung zum Verfahren der Auszahlung dieser

• Verhandlungen und Abstimmung sowohl mit anderen betroffenen Unis und dem
VBB

• Vorbereitung der verschiedenen Sitzungen und Arbeitsgruppe zu diesem Thema

• ”Sitzung“ am 27.11.09 beim VBB; jedoch wurde immer noch kein Verfahren ge-
funden und

die S-Bahn weigert sich bis jetzt, die Verwaltungskosten zu übernehmen; signalisiert aber
Entgegenkommen

• Dennoch werden bei allen, von der S-Bahn vorgeschlagenen Verfahrensweisen im-
mense

Verwaltungskosten entstehen; auf erneuten Vorschlag wurde nochmals überprüft, in-
wiefern die S-Bahn die Auszahlung nicht selbst übernehmen kann, wurde aber von Seiten
der SBahn abgelehnt

• Teilnahme am den Sitzung des Verkehrstisches der Stadt Potsdam am 30.11.2009

• Gespräch mit den jetzigen Verantwortlichen der Fahrradwerkstatt im Wohnheim
T3 bezüglich
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der Finanzierung dieser

• Ausarbeitung verschiedener Pressemitteilungen und einzelner Positionen

• Hochschulpolitik

• Verkehrspolitik

• Beantwortung der Anfragen bezüglich S-Bahn-Entschädigung

• Teilnahme an den AStA-Sitzungen und Sprechzeiten

Für Fragen und Anregungen stehe ich jederzeit gerne zur Verfügung Mit freundlichen
Grüßen Daniel Sittler

6 Ökologie

Rechenschaftsbericht – Referat für Ökologie 14.11. – 04.12.09

Veranstaltungsreihe Filme und Vorträge

• Weitere Plakate entworfen und ausgehangen

• Veranstaltungen organisiert: 19.11.09 ”Transition Towns – Städte in Bewegung“
(ca. 12 Leute als BesucherInnen) 26.11.09 ”Allheilmittel Wachstum?!? – Wege
aus der Ressourcenkrise“ (ca. 30 Leute als BesucherInnen), 03.12.09 ”The Age
Of Stupid“ (ca. 25 Leute als BesucherInnen)

• Antrag zur Finanzierung eines Films gestellt -¿ zukünftiges Ökobibo-Material

UniSolar:

• Kommunikation mit dem Hochschulgebäudemanagement

PARTiUNI

• Kommunikation mit Webmaster Toni

• Antrag zur Finanzierung der Webseite bei VeFa gestellt

AK Umwelt

• AK Treffen 04.12.09: Bericht von Treffen mit Kanzlerin-Crew und Studierenden-
werk

• Ausarbeitung: ToDo-Liste und ”Neu“-Ausrichtung der Tätigkeiten des AKs erar-
beitet

Umweltethikgruppe
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• Kommunikation mit Gruppe

BioVeganVoKü

• Kommunikation mit Gruppe

KuZeSolar

• Nochmalige Modifizierung des Antrages in Arbeit

Kopenhagen-Klimagipfel-Mobilisierung

• Bus für 49 Personen gemietet

• Schlafplätze für 60 Personen organisiert

• Mobilisierungsmail modifiziert

• Klimagerechtigkeits-Workshop organisiert

• Treffen mit Klimagipfel-Broschüremacherin Anna

• 25.11.09 Treffen mit dem Klimabündnis Berlin

• Kontakt zu BUND Berlin aufgebaut

Sonstige Arbeit:

• Treffen 23.11.09 Studierendenwerk

• Treffen 02.12.09 mit Kanzlerin-Crew

• Teilnahme an allen AStA-Sitzung(en)

• 24 h – Sprechzeiten im AStA-Büro

• einige Male den Kopf geschüttelt
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